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Kalbszunge in Gelee Drei Kalbszungen enthäutet man und kocht

ſie in Fleiſchbrühe gar ſchneidet ſie in zierliche Scheiben und legt ſie in
eine Geleeſchüſſel auf eine bereits erſtarrte Schicht Kalbsfußgelee die man
aus einem alten Huhn vier Kalbsfüßen und etwas Eſſig ſowie einer
kleinen Beigabe Champignoneſſenz bereitet und mit vier Eiweiß abklärt
Eine Verzierung von gerollien Sardellenfilets Tomatenſcheiben und Pfeffer
gurken kommt daranf dann die Zungenſcheiben zuletzt der warm erhaltene
Stand den man vorſichtig nachgießt Am anderen Tage ſtürzt man das
Zungengericht und reicht es mit Tomatenpuree

Eiergrieskuchen 10 Eier 10 Eier ſchwer Zucker 3 Eier ſchwer
Griesmehl von einer Zitrone die Schale und etwas Saft etwas fein
geſtoßene bittere Mandeln Eidotter Zucker Gewürz werden recht ſchaumig
gerührt dann der ſteife Schnee und das Griesmehl langſam durch die
Maſſe gezogen und 1 Stunde gebacken Schmeckt wie Mandeltorte

Fleiſchhrühe von Fleiſchextrakt Man bereitet einen Abſud von
Suppenkräutern ſo viel wie bei friſchem Fleiſch Nachdem er abgeſeiht
iſt ſetzt man ihm zwei Kaffeelöffel voll Fleiſchextrakt 1 Stück Butter von
Wallnußgröße und entſprechend Salz zu verrührt gut und ſerviert entweder
leer oder mit einem Ei oder mit gebähten Semmelſchnitten Auch läßt
ſich dieſe Fleiſchbrühe verwenden für Leberknödelſuppe geſchnittene Nudeln
Flädchenſuppe uſw

Ragont n 1 Pfund Kalbfleiſch 2 Kalbszungen 2 Schwefen oder
Rickle werden wenn es gar grtocht iſt in kleine Würfel geſchnitten dann
eine gute Sauce xecht dick von Butter Fleiſchbrühe ein wenig Madeira
wenn nötig noch Fleiſchextraft der Saft einer Zitrone Da hinein gibt
man Champignons aus Blechbüchſen läßt ſie ſoeben darin auftochen und
ſchüttet die Fleiſchwürfel hinein beim Anrichten garniert man die Schüſſel
mit Blätierteigſtückchen

Buttercates Dieſe ſehr leicht verdaulichen Cales eignen ſich vor
trefflich zum Frühſtück und ſchmecken beſonders gut wenn ſie friſch aus
der Pfanne zum Tee gegeſſen werden 1 Liter Vollmilch wird mit 6 ganzen
Eiern gut gequirli und eiwas geſalzen Dazu wird ein Teelöffel voll
Natron der in einem CEßlöffel voll warmen Waſſers aufgelöſt iſt getan
und dann wird das Ganze mit ſoviel Mehl vermengt daß es einen feſten
Teig gibt den man in dick mit Butter ausgeſtrichene Pfännchen oder
Formen tut und 20 Minuten bei raſchem Feuer backen läßt

Hanswirtſchaft
Gemüſe im Winter aufzubewahren Kohllöpfe erhalten ſich

am beſten wenn man dieſelben mit den Strünken im Keller in Sand
einſchlägt und von Zeit zu Zeit die faulenden Blätter entfernt was eine
Hauptbedingung zur Erhaltung iſt So lange nicht ſtarker Froſt eintritt
muß man recht fleißig lüften ſpäter aber zuweilen mit Schwefel räuchern
der ſich als vorzügliches Konſervierungsmittel bewährt Blumen und
Roſenkohl ſchlägt man auch in Sand ein doch ſchadet es nicht wenn
derſelbe im Froſte ſtehen bleibt Kohl und Mohrrüben werden vom
Kraute befreit und in trockenen Kellern aufbewahrt Alle Wurzelarten
z B Sellerie Peterſilie und Zuckerwurzeln ſchlägt man im Freien in
Erde ein oder man legt ſie in Keller um ſie dort ebenfalls in Sand
einzuſchlagen Ebenſo verfährt man mit Porree und Endivien Rote
Rüben vewahrt man im Keller in Haufen Teltower und weiße Rüben
in Tonnen in trockenem Sande

t Gänſe zu räuchern Die gereinigten Gäuſe werden in zwei
Hälften geichnitten und nachdem man Hals und Flügel dicht am Halſe
abgeſchnttten hat vorſichtig ausgebeint und in und auswendig tüchtig
mit Salz das mit etwas fein geſtoßenem Salpeter und gehackier Zitronen
ſchale vermiſcht iſt eingerieben Man legt die geteilten Gänſe ſo auf
einander daß das innere Fleiſch zuſammenkommt legt ſie in eine tiefe
Schüſſel bedeckt ſie mit einem beſchwerten Brett läßt ſie acht Tage liegen
und wendet ſie täglich wobei ſie mit der entſtandenen Salzlake über
goſſen werden Dann trocknet man ſie etwas ab wickelt ſie in Papier
oder Mull und hängt ſie acht Tage in gelinden Rauch

Schnell trocknenden danerhaften Fußbodenlack bereitet man
auf folgende Weiſe Jn 1 Liter Spiritus weicht man Kg Schellack
wei Tage lang ein Alsdann verrührt man 50 Gramm Terpentin und
js Kg Goldocker mit wenig Spiritus und vermiſcht dieſe Flüſſigkeit mit

der Schellacklöfung worauf der Lack gleich aufgetragen wird
t Lampen zu behandeln Die Brenner bedürfen ein monalliches

Auskochen wenn ſie ein klares ſtetes Licht geben ſollen Eſſig mit ein
wenig darein geſtreutem Salz iſt die Flüſſigkeit in welcher ſie gekocht
werden ſollen Dochte ſollen nie geſchnitten werden ſondern der verkohlte
obere Rand ſollte mit einem Streifen Papier oder einem Tuche und zwar
an jedem Tage abgerieben und nur erwaige hervorſtehende Faſern mit
einer Schere weggeſchnitten werden Ein alter Docht feſtigt ſich ſo ſehr
daß ſein Gewebe nicht mehr lo,e genug bleibt um das Oel gut anziehen
zu können Die Glaszylinder ſollten nicht gewaſchen werden ſondern ſollten
täglich mit einem Tuche abgerieben werden daß ein wenig mit Alkohol
angenetzt iſt Dies erhält ſie ſchön und glänzend Schirme ſollten tief
genug herunterreichen um zu verhüten daß das Licht durch das klare Glas
die Augen treffe gleichviel wie tief man auch ſitzen mag Der Oelbehälter
ſollte täglich nicht ganz bis zum Rande gefüllt werden

4 Alte weiße Strümpfe zu verwenden Man ſchneide aus alten
weißen Strümpfen Kinderlätzchen Ringsherum mit Band eingefaßt und
mit Fiſchgrätenſtich aus rotem Garn verziert ſehen dieſe Lätzchen allerliebſt
aus und erfüllen im Hauſe vollkommen ihren Zweck

Kalkflecke aus Kleidern entfernt man am leichteſten durch Ab
reiben mit einem mit Eſſig getränkten Läppchen nur muß man die Rei
nigung bald vornehmen damit die Flecke nicht zu tief freſſen

Däniſche Handſchuhe zu reinigen Man wäſcht die Hand
ſchuhe mit aufgelöſter Seife Milch und Salmiakgeiſt hängt ſie dann zum
Trocknen auf wobei man ſie oft reibt und drückt ſtäubt ſie wenn ſie
ganz trocken ſind mit Kleie oder Talkum ab wodurch ſie weich und
elaſtiſch werden

Kleine Mitteilungen
s Biudfaden haltbarer zu machen Man lege denſelben einige

Tage in eine Auflöſung von Alaun Solcher Bindfaden eignet ſich vor
züglich um Schlingpflanzen an ihm emporzuziehen

F Gegen Flöhe im Fußboden Kalmuswurzel Korianderſamen
Peterſilienjamen und friſches Peterſilienkraut und Koloquinten von jedem
zwei Teile übergieße mit heißem Waſſer und laſſe einige Stunden heiß
ſtehen Gieße durch Leinwand und waſche damit den Fußboden auf

S Lederſachen und Stiefel welche an feuchten Plätzen aufbewahrt
und dadurch ſchimmelig wurden bürſtet man trocken ab und reibt ſie dann
mit Terpentinöl ein auf dieſe Weiſe behandelt bleibt das Leder geſchmeidig
und nimmt keinen weiteren Schaden

8 Celluloidgegenſtände kann man kitten indem man die Bruch
flächen für einige Augenblicke in Eſſigſäure taucht und dann zuſammen
gebunden trocknen läßt

S Ein Haarwuchs beförderndes Kopfwaſſer erſtellt man aus
880 Teilen 68 Alkohol dem man 4 Teile ſalzſaures Chinin 10 Tannin
10 Cantharidentinktur 60 Glycerin 40 kölniſches Waſſer 5 Sandelholz
pulver und 0,1 Vanillin zuſetzt

S Unechte Kattnnkleider zu waſchen Der Hauptgrund weshalb
gedruckte Zeuge bei der Wäſche oft die Farbe verlieren iſt einfach darin
zu ſuchen daß die verſchiedenen Beizen wodurch die Farben im Zeuge
feſtgehalten werden durch Seife immer eine Veränderung erleiden Des
halb iſt folgendes Verfahren anzuraten Man miſcht unter kochendes
Waſſer eine gute Qualität Weizenkleie Nachdem man die Miſchung fünf
Minuten hat kochen laſſen und umgerührt hat bringt man die vorher
naßgemachten Kleider hinein dreht dieſelben mit einem Holzſtabe ſehr oft
um wobei man die Flüſſigkeit zum Sieden kommen läßt Alsdann läßt
man die Flüſſigkeit abkühlen wäſcht die Kleider ohne Seife gut durch
und ſpült ſie tüchtig im Flußwaſſer Auf dieſe Weiſe werden die Kleider
reiner wie mit Seife gewaſchen und verlieren nichts von ihrer urſprüng
lichen Farbe

S Zuſammengetrocknete Holzgefäße waſſerdicht zu machen
Man ſtopft das Gefäß ehe man Waſſer eingießt zuerſt mit Stroh oder
ſchlechtem Heu aus legt einen Stein oder ſonſt ein Gewicht darauf und
gießt erſt dann Waſſer ein Wenn nun auch letzteres wieder abläuft ſo
bleibt doch das angefenchtete Stroh zurück und befördert das Aufquellen
des Holzes in kurzer Zeit

Anſere Dienſtboten
Von Hermine Heller

Nachdruck verboten

Es iſt ein altes unerſchöpfliches Thema welches ſo mancher Hausfrau
tieſe Seufzer erpreßt und große Sorgen verurſacht In der jetzigen Zeit
iſt es wirklich ſchwer verläßliche anſtändige Dienſtboten zu finden und das
Verhältnis zwiſchen Herrin und Dienerin geſtaltet ſich immer unerträglicher

Die Anforderungen der dienenden Klaſſe ſind bereits ſo maßlos ge
ſtiegen daß ſich nur reiche Leute den Luxus geſtatten können zwei Dienſt
mädchen zu halten denn außer dem hohen Lohn den die Leute beanſpruchen
verlangen ſie gute reichliche Koſt ein luftiges Zimmer und viel Freiheit
Jedes Dienſtmädchen will heutzutage ſo gekleidet gehen wie die Frau oder
womöglich noch eleganter und der ganze Lohn wird auf die Toilette ver
wendet nichts zurückgelegt

Als unerfahrenes Mädchen wird oft eine ſolchr Perſon in die Fremde
geſchickt gerät in ſchlechte Gejellſchaft wird verdorben und wechſelt immer
wieder den Dienſt weil keine Frau mit ihr beſtehen kann

Doch gibt es auch heute noch ernſte anſtändige Mädchen nur muß
eine Frau verſtehen ſie zur Anhänglichkeit zu erziehen Sie darf ihnen
nicht mit Vorurteil entgegentreten wenn ſie zufälligerweiſe noch keinen
längeren Dienſt nachweiſen können denn es iſt oft die Schuld ihrer
Dienſtgeber geweſen die es ihnen unmöglich machte auszuharren

Jeder Menſch hat Launen und üble Gewohnheiten und für ſo eine
arme Perſon iſt es bitter genug nicht nür ſchwere Arbeit verrichten zu
müſſen ſondern auch den Charakter jedes einzelnen Familienmitgliedes
kennen zu lernen um es dans womöglich allen recht zu tun An jedem
Dienſtort wird etwas anderes verlangt ſo daß ſich das betreffende
Mädchen erſt an alles Neue gewöhnen muß was ihm je nach dem
Grad ſeiner Jntelligenz nicht immer leicht fällt Wir müſſen uns vor
Augen halten daß wir den Dienſtboten unſer Hab und Gut vor allem
aber das Teuerſte was wir beſitzen anvertrauen nämlich unſere Kinder
Und deshalb dürfen wir nicht einer Perſon die guten Willen zeigt mit
Ungeduld entgegentreten ſondern im Gegenteil trachten ſie durch Nach
ſicht und Vertrauen ans Haus zu feſſeln ſie öfters mit ein paar freund
lichen Worten aneifern ordentliche Arbeit loben und überhaupt ſie als
Menſch behandeln Dann wird man zu der Ueberzeugung gelangen daß
es auch heute noch gute anhängliche Dienerinnen gibt

Oruc und Verlag von W Kutſchhach Verantw Medakteur Dr Ludwig Stettenheim beide in Halle a S

921 s
n

98 92 32
9

19

Wunchſe wahre Baumrieſen

s a 288322 r am28 S e

VNr 5

Bergamotten
Von A Senlen

Nachdrnck verboten

Jn bezug auf Geſchmack und ſchmelzende Beſchaffenheit des Fleiſches
haben Bergamotten mit den Butterbirnen große Aehnlichkeit Von
allen Birnſorten unterſcheiden ſie ſich durch die ausgeprägte Apfelform
Es gibt deren mehr rundliche ſowie am Stiel und Biume ſtark n
tete Sorten Die Bergamotten ſind durchweg hochfeine Tafel und zum
Teil auch recht ertragreiche Wirtſchafisbirnen Man hat darunter frühreife
mittelfrühe und ſpäte Sorten Von den Winterbergamotten ſind einzelne vor
der Lagerreife etwas körnig hernach werden ſie jedoch den Frühſorten
gleich zart und ſchmelzend Ein kleines Kerngehäuſe iſt denſelben eigen und
als Einmachbirne werden ſie faſt allen übrigen Birnſorten vorgezogen
Bergamotthochſtämme ſinden ſich in meiner Heimat von äußerſt kräftigem

Der ſchwere Lehmboden ſcheint dieſer Birne
beſonders zuzuſagen Auch bildet die Bergamotte hübſch regelmäßige
Pyramiden wie ich des öfteren beobachten konnte Sie ſind ferner zu
hohen und niedern Spalieren verwendbar und mehrere Sorten laſſen ſich
auch ſchon als junge Zwergformen zum Fruchttragen bringen Zu Hoch
ſtämmen werden ſie auf ſtarkwüchſigen zu Hochſpalier und Halbhoch
ſtämmen auf ichwachwüchſigen Birnwildling veredelt Zu niedrigem Form
obſt iſt Quitte die rechte Unterlage Außer den echten Bergamotten gibt
es auch ſogenannte Halbbergamotten welche in der Form den übrigen

leich ſind ſich aber durch bloß halb ſchmelzendes Fleiſch unterſcheiden
on beiden gibt es wiederum eine Anzahl Arten die ſich durch Eigen

tümlichkeiten im Wachstum durch Anſprüche an Klima und Boden durch
Reifezeit und Färbung der Frucht mehr oder weniger von einander unter
ſcheiden

Wohl die früheſte der hier angebauten Bergamotten iſt Madame
Favre Dieſe mittelgroße Sommerbirne iſt plattrund Sie iſt bereits
Anfang September reif und delikat im Geſchmack aber höchſtens drei
Wochen haltbar Anjprechend iſt ihre gelbliche Färbung Wegen der
Starkwüchſigkelt iſt der Baum am beſten zum Hochſtamm geeignet er
iſt recht fruchtbar und wetterhart zur Anpflanzung in Garten und Feld
geeignet

Etwas länger haltbar und daher auch als Wirtſchaftsobſt geeignet iſt
Esperens Herren Bergamotte auch wohl Oberdiecks Butter Birne

genannt Der Baum bildet ſchöne Pyramiden iſt ſehr fruchtbar und
daher zur Anpflanzung im Garten recht geeignet Die nur wenig ſpäter
reifende vorzügliche Frucht iſt mehr rundlich und grüngelb gefärbt

Hiermit nicht zu verwechſeln iſt Esperens Bergamotte eine recht edle
Winterbirne die ſich gut bis März aufbewahren läßt Die Frucht wird
auch erheblich ſtärker iſt ebenfalls rundlich und grüngelb aber punktiert
Der Baum beanſprucht guten Boden und warme Lage iſt daher als
Spalier beſtens geeignet Dabei iſt derſelbe geſund und ſehr tragbar

Als Wirtſchafts und Tafelobſt gleichwertig ſei die Rote Bergamotte
auch Winter Bergamotte genannt Diejſelbe reift im Oktober und hält
ſich alsdann noch drei bis vier Wochen Die grauroſtigen Früchte werden
bis mittelgroß Der Baum bedarf guten Boden und iſt dann geſund
und dauerhaft

Die Grüne Herbſt Bergamotte iſt geeignet zur Anpflanzung an
Landſtraßen Dieſelbe reift etwas ſpäter wie vorgenannte Sie hält ſich
nicht gerade ſo lange Die mittelgroßen grünen Birnen ſind etwas roſtig
punktiert Die Bäume ſind geſund und wagbar

Ein vorzügliches Tafelobſt iſt noch die Rotgraue Dechants Birne
oder Ganſells Bergamotie Beſonders auf Lehmboden gedeihen die
Bäume und ſind ſehr fruchtbar Die Früchte werden mittelgroß und ſind
etwas beroſtet Sie reifen im Oktober und laſſen ſich etwa 3 Wochen
aufbewahren

Zum Anbau als Hochſtamm iſt noch gelb grüne als Tafel und Haus
haltungsobſt gleich gute Hellmanns Melonen Birne zu erwähnen Der
Baum wird äußerſt kräftig und die rundliche mittelgroße Frucht iſt
etwas roſtigEine tnliche Frucht iſt die kleine graugrüne Admiral Cecile Sie

reift im Oktober und hält ſich bis in den Dezember Dieſe Bergamotte
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iſt ſtark roſtig Der Baum treibt ſtark und erhält hohe Krone die alſo
reichlich Frucht bergen kann

Als ſehr gute WinterTafelbirne iſt endlich noch Zephirin Gregoire
zu nennen Dieſe gelbgrüne roſtſpurige Vergamotte iſt rundlich und wird
mittelgroß Die Bäume lieben eine warme Lage treiben nicht ſonderlich
ſtark und bilden ſchöne Pyramiden ſind deswegen vorzugsweiſe in Gärten
anzupflanzen Sie tragen reichlich und die Früchte können bis November
hängen bleiben Sie halten ſich mehrere Wochen

Eine ſehr frühe Halbbergamotte iſt die JuliDechants Birne welche
ſchon im Juli reift von Geſchmack koſtbar iſt aber nur wenige Tage ſich
erhalten läßt Die Frucht iſt jedoch repräſentabel faſt rund gelb einſei
tig gerötet und wegen der Frühreife geſchätzt für den Markt Die Bäume
werden nicht ſonderlich umfangreich Bei guten etwas feuchten Böden
ſind ſie recht tragbar

Als gutes Tafel und Wirtſchaftsobſt iſt Goubalt s ButterBirne zu
erwähnen Bei der Reife im September iſt die mittelgroße Frucht grün

elb Sie läßt ſich gegen 4 Wochen friſch erhalten und iſt ein gutesVörrobſt Der Baum wird äußerſt kräftig iſt dauerhaft und reichtragend

Eine ſtarkwüchſige und dabei frühtragende Halbbergamotte die r
in rauheren Obſtlagen noch gut gedeiht iſt die Deutſche Natio
Bergamotte auch Schöne und Gute genannt Dieſelbe iſt eine große
plattkugelige grüngelbe und wenig gerötete Frucht welche als Tafelobſt
und Marktfrucht Bedeutung hat Sie reift im September bis Oktober
hat aber nicht lange Haltbarkeit

Glaſtges Getreide
Beim Ankauf von Getreide ſind fo viele Möglichkeiten einer auf natür

lichem oder künſtli Wege hervorgebrachten Minderwertigkeit zu be
fürchten daß der Käufer eine äußerſt vorſichtige und genaue Ünterſuchung
anſtellen und ſich zu dieſem Zweck der verſchiedenſten Mittel und Apparate
bedienen muß Zu den bedenklichen Eigenſchaften des Korns gehört die
ſogenannte Glaſigkeit der man auf die Spur kommt indem man es bei
durchfallendem Licht mit einem Diaphanoskop prüft Selbſtverſtändlich iſt
die Wiſſenſchaft eifrig bemüht geweſen das Weſen und den Urſprung der
Glaſigkeit des Getreides nach allen Richtungen hin aufzuklären aber es
läßt ſich bisher noch nicht ſagen daß eine erſchöpfende Kenntnis des Vor
gangs erzielt worden iſt Ein bedentſamer Geſichtspunkt der die Ausſicht
auf eine Hilie gegen dies Uebel eröffnet liegt in dem Streben die Neigung
zur Entwicklung glaſiger Körner beim Geireide durch eine beſtimmte Art
der Beeinflußung zu unterdrücken Zur Beleuchtung dieſer Frage tragen
die Arbeiten bei die Ferle an der Verſuchsſtation der Kurländiſchen Oeko
nomiſchen Geſellſchaft in Mitau ausgeführt hat Dieſer Forſcher hatte ſich
aus Nordafrika einige Proben von glaſigem Weizen beſorgt und auf einem
Verſuchsfelde angebaut Da die Saat von einer Weizenſorte aus ſo weit
entlegenem Gebiet ſtammte ließ ſich der Erfolg nicht im mindeſten voraus
ſehen zumal die Proben bereits ſieben Jahre in Glasflaſchen aufbewahrt
worden waren Zunächſt ergab ſich eine auffallend hohe Keimfähigkeit
die ſich auf etwa ein Drittel der Saat erſtreckte obgleich dieſe in den
Flaſchen keineswegs unter völligem Luftabſchluß geſtanden hatte Daraus
wäre zu ſchließen daß die Glaſigkeit der Körner eine für die Keimfähig
keit ſogar günſtige Eigenſchaft iſt Ferle vergleicht dieſen Umſtand
der Tatſache daß nicht ganz reife Haferkörner beſonders gut auf
gehen wobei dann freilich bei der ſpätern Entwicklung der Pflanzen
Hemmungserſcheinungen auftreiten Wenn man eine Erklärung dieſes
Zuſammenhangs fucht ſo dürfte es am eheſten wahrſcheinlich ſein daß
die Proteinmaſſen im glaſigen Korn den Keimling beſſer vor
gefährlichen Schwankungen der äußern Luftfeuchtigkeit ſchützen Der
algeriſche Weizen der zu jenen Verſuchen diente beſtand aus zwei Arten
von ſehr verſchiedenem Korngewicht Die eine war an das Klima der
Meeresküſte angepaßzt und infolgedeſſen gegen zu ſtarke Feuchtigkeit im
Hochfommer empfindlich dagegen gegen ſommerliche Hitze und Trockenheit
widerſtandsfähig Die Weizenkörner dieſer Sorte waren faſt 7 Aus
nahme glaſig geweſen die der zweiten nur zu kleinerem Teil Ernte
ergab bei der einen Sorte wieder ausſchließlich glaſige Körner und beider zweiten hatte die Glaſigkeit wenigſtens zugenommen Daraus



l r i e z 8 S C Sa
s R a

10
unbedingt zu folgern daß die Anſicht die Erzeugung von glaſigem Korn

dem konlinentalen Klima zuzuſchreiben nicht allgemein richtig ſein
ann Die betreffenden Getreidearten haben eine erbliche Neigung zur

Glaſigkeit deren Ausbildung wahrſcheinlich von dem Grad der Reiſe des
Korns abhängig iſt Die Erblichkeit ſpielt dabei wohl die Hauplrolle
und daneben erſt kommt eine Verkürzung der Reifezeit durch Mangel an
a und gleichzeitiges Uebermaß an Licht und Wärme in Betracht

t eine Getreideſorte die Neigung zur Glaſigkeit einmal erworben ſo
wird ſie glaſige Körner auch dann erzeugen wenn die Witterung ihr
keinen Vorſchub in dem erwähnten Sinn leiſtet Andrerſeits kann die
Glaſigkeit einer Getreideſforte nachdem ſie jahrelang beſtanden hat all
mählig wieder verſchwinden wenn die entgegenwirkenden klimatiſchen Ver

tniſſe einen dauernden Einfluß üben Da nun das kontinentale Klima
urch geringe Feuchtigkeit und große Sommerhitze ausgezeichnet iſt ſo
eint es freilich für die Heranzüchtung der Glaſigkeit beſonders geeignet

Auftreten und Verſchwinden der Glaſigkeit ſind aber ohne Zweifel
noch andere Einflüſſe im Spiel die immer noch nicht mit genügender
Sicherheit erkannt worden ſind

Eine Krankheit der Erdnüſſe
Die Erdnuß iſt bis zur weiteren Entwicklung von Kakao Tabak und

anderen Plantagen noch die wichtigſte Nutzpflanze der deutſchen Kolonien
Jhre Früchte ergeben nicht nur ein ausgezeichnetes Speiſeöl ſondern die
nach der Auspreſſung verbleibenden Rückſtände liefern als Erdnußmehl
einen Stoff von hohem Nährwert der ſogar für die menſchliche Ernährung
empfohlen werden kann und zum Beiſpiel in Spanien in einer Miſchung
mit Kakao Zucker uſw als eine Art von Schokolade von den ärmeren
Volksklaſſen gern genoſſen wird Leider ſcheint nun der Gewinnung von
Erdnüſſen in den afrikaniſchen Kolonien eine ſchwere Gefahr zu drohen
Jm Bezirk Lindi in DeutſchOſtafrika iſt an einigen Orten eine Erdnuß
krankheit ausgebrochen und hat ſchon bedeutenden Schaden angerichtet
Nach einigen ſtatiſtiſchen Angaben von Profeſſor Zimmermann im Tropenpflanzer wurden in den Jahren 1903/04 durch die Ausfuhr von Erdnüſſen

etwa 80908 Mark Reingewinn erzielt im Jahre 1904/05 aber nur
89760 Mark Die Krankheit äußert ſich in der Weiſe daß die ſonſt dicht
am Boden ſich J und die meiſten Früchte tragenden Seiten

der Pflanze klein bleiben und in die Höhe wachſen auch die Blätter
leiben in W Entwicklung zurück und werden gelb Die eigentliche Ur

ſache der Erkrankung konnte bisher noch nicht feſtgeſtellt werden denn unter
dem Mikroſkop zeigten die Wurzeln der Erdnußpflanzen keinerlei Be
ine Vorläufig wird die Krankheit mit der Moſaikkrankheit des

baks der Kräuſelkrankheit des Maniok und der Chloroſe der Malven
verglichen Das einzige Schutzmittel erſcheint zunächſt in der Ausſaat von
nur gutem Erdnußſamen zu beſtehen Auch iſt es ratſam die Felder auf
denen bisher Erdnüſſe wuchſen einige Jahre lang mit Mais oder Maniok
zu bepflanzen

Land wirtſchaft
I Der Einfluß der Schneedecke iſt wie auf die Temperatur des

Bodens ſo auch auf die Temperatur der über ihr lagernden Luft be
merkenswert Hier wirkt ſie abkühlend indem ſie gewaltige Wärmemengen
in der Arbeit des Schmelzens und der Verdunſtung aufdraucht Dadurch
aber daß ſie verſchieden gearteten Boden in eine gleichmäßige kalte Fläche

z trägt die Schneedecke auch zu einer Gleichmäßigkeit des
mas bei

Starke Eis oder Schneekruſten über Saatſeldern müſſen bei
eintretendem Tauwetter mittelſt entſprechend ſchwerer Walzen zeriprengt
werden damit die darunter befindlichen Pflanzen mit der zur Erhaltung
ihrer Lebenskraft unabweisbar notwendigen Luſt verforgt werden können
Das Verderben der Saaten iſt in vielen Fällen auf die durch eine Eis
kruſte bewirkte Abſperrung friſcher Luft zurückzuführen Selbſt während
ihrer ſog Winterruhe dauert der Atmungsprozeß der Pflanzen fort wozu
es der Anweſenheit friſcher Luft deswegen bedarf weil nur in ſolcher die
erforderliche Menge von Kohlenſäure enthalten ſein kann Die ſtarken
Eis oder zuſammengefrorenen Eiskruſten ſtellen einen hermetiſchen Luft
abſchluß dar unter welchem die Pflanzen erſticken darauf in Fänlnis über
ehen und einen papierartigen lebensloſen Rückſtand erübrigen Dieſe
efahr für die Saaten und unter dieſen namentlich diejenigen der kraut

artigen Pflanzen Raps entſteht beſonders nach lange dauernden Wintern
mit ſtarker Schneedecke wenn alsdann plötzliches Tauwetter eintritt dem
wiederum ſtarker Froſt folgt Durch Anwendung der Walze können wir
die Pflanzen von dem Erſtickungstode fernhalten und ihr ferneres Gedeihen
weſentlich fördern Die mitunter empfohlene Anwendung der Egge iſtnach unſerer beſten Ueberzeugung durchaus falſch denn durch dieſe Cerate

verdirbt man zu viel Pflanzenmaſſe durch Zerreißung

Pflege der Winterſaaten Die Pflege hat darin zu beſtehen
daß man alle dem Gedeihen der Saaten feindlichen Einflüſſe nach Mög
lichkeit mäßigt oder beſeitigt Hauptſächlich iſt aber darauf zu achten
daß niemals Waſſer auf den Wintergetreidefeldern ſtehen bleibe daß die

helm überhaupt zu jeder Zeit in einem guten Zuſtande ſich
nde

Die Jauche iſt ein ſchätzbares und ſchnell wirkendes Dünge
mitel weil ihre Bereitung und Verwendung keinen beſonderen Arbeits
gufwand erheiſcht Jn allen Gegenden wo der Wieſenbau eine wichtige

olle ſpielt legt man Wert auf die Düngung der Wieſen mit
indem dieſelbe zweckmäßiger Verteilung das Wachstum der

der und Untergräſer bedeutend fördert

Vor dem Ansſahren der Jauche auf Wieſen uſw bei gefrorenem
Boden ſei gewarnt da die Jauche in letzteren nicht eindringen kann und
deshalb ein ſehr großer Verluſt an Ammoniak ſtattfindet wenn dieſes
nicht durch Kainit oder Superphosphatgips gebunden wird

Anſer Haus und Zimmergarten
Froſtſchäden in den durch Strohdecken geſchützten Miſtbeelkäſten

verhindert man bei ſtarkem Froſte durch ein leichtes Ueberbrauſen der
Decken mit Waſſer Die ſich auf der Außenſeite bildende Eisdecke iſt ein
ſchlechter Wärmeleiter und ſchließt die änßere kalte von der inneren wärme

ren Luft hermetiſch ab Den gleichen Erfolg gewährt das Ueberbrauſen
den Laubdecken mittels welcher man empfindlichere Freilandpſlanzen vor
den Wintertücken ſchützt Hier verhindert man aber auch gleichzeitig das
Hinwegwehen des Laubes durch die trockenen ſcharfen Oſtwinde und ſichert
auch dadurch die gedeckten Pflanzen vor dem Erfrieren

Der Schnitt oder Stechſalat iſt der erſte Salat welcher für
die Küche tanglich iſt Er macht keine Köpfe und braucht ſomit nicht
viel Zeit zur Ausbildung als der Kopfſalat doch iſt er auch nicht ganz
ſo zart wie dieſer Es gibt mehrere Sorten die entweder rund oder
krausblätterig ſind Der runde iſt mehr zum Ausſtechen der ganzen
Pflanze der krauſe mehr zum Schneiden oder Abſchneiden des Krautes

eeignet Schneidet man die Blätter nicht zu tief ab ſo wächſt die
flanze weiter und kann nochmals geſchnitten werden Um recht früh

zeitig Ernte halten zu können muß der Samen falls es die Witterung
erlaubt ſchon im Winter geſäet werden Man ſäet den Samen entweder
breitwürſig oder in Rillen welches letztere vorzuziehen iſt Die Saat
darf nicht zu dicht geſchehen und bringt man zwiſchen die Reihen guten
alten verweſen Dünger Dieſer ſchützt die jungen Pflanzen hilft zu
ſchnellerem Wachstum und macht ſie auch zarter

Ein ſehr gutes Mittel gegen den Erbſen und Bohuen
käfer iſt das mehrmalige Ausſchwefeln der in einen dicht zu verſchließenden
Behälter gebrachten Samen Doch muß dies in Zeiträumen von 8
Tagen im ganzen 5 mal wiederholt werden damit die erſt ſpäter
durchbrechenden Käfer auch ihren Teil bekommen Der Keimfähigkeit
ſchadet dies durchaus nichts

Wie zieht man Pelargonien oder efeublättrige Geranien
als Hochſtamm Man nimmt dazu kräftige gut bewurzelte Stecklinge
der ſtark wachſenden Sorten etwa Pelargonium Preſtige Camille
Doucet Jules Janin Rubens Mme Agar Die Stecklinge werden
einzeln in Töpfe gepflanzt und möglichſt gerade aufgebunden Die am
Stamm ſich bildenden Augen und Knoſpen müſſen ſtets unterdrückt und
entfernt werden die Blätter läßt man ſitzen weil dieſe zum Wachstum
des Stammes dienlich ſind Um einen kräftigen Stamm zu erzielen
muß man die Pelargonien im erſten Jahre häufig verpflanzen doch mit
größter Vorſicht weil nur möglichſt wenig Erde vom Topfballen entfernt
werden darf Wenn der Haupttrieb die gewünſchte erreicht hat ich
ziehe meine Pelargonien eiwa 1,80 Meter hoch ſo bricht man den Kopf
aus und läßt die oberen A austreiben Dann nimmt man einen
Roſenpfahl an den man oben ein ſchirmartiges Drahigeſtell befeſtigt
und bindet die Triebe darauf feſt

Den verſchiedenen Palmenarten gebe man im Zimmer einen
möglichſt ifolierten zwiſchen anderen Pflanzen einen erhöhten Standpunkt
weil ſie nur ſo ihre volle Schönheit entwickeln und zeigen können es iſt
nicht durchaus nötig ſie dicht an s Fenſter zu ſtellen wohl aber müſſen
ſie gegen Sonnenſtrahlen und Zugluft geſchützt werden Beim Verpflanzen
das außer im Winter zu jeder Zeit geſchehen kann benutzt man nur
mäßig große Töpfe von gewöhnlicher Höhe und eine Erdmiſchung von
halbverfanltem Laub Lehmerde gut verrotteter Miſtbeeterde und Sand
mit wenig Ofenruß und kleinen Ziegelſtücken Von den Wurzeln ſchneide
man die verfaulten oder ſonſt beſchädigten Wurzeln vorſichtig heraus
laſſe aber die geſunden ganz unberührt Der Wurzelhals darf beim
Verpflanzen keinenfalls in die Erde kommen Dagegen befördert man
das Gedeihen der Palmen durch einen Kranz von friſchem Rindsdung
mit Erde unter einer Moosdecke den man 12 15 Ztm breit um den
Wurzelhals legt Die oft vorkommenden trockenen Spitzen der Blätter
ſollte man ſteis und ſo abſchneiden daß die gefällige Form beibehalten wird

Tier und Geſlügelzucht
Jede Kurzatmigkeit der Pferde welcher ein chroniſches fieber

haftes Leiden des Luftweges Kehlkopf Luftröhre und Lunge zu Grunde
liegt nennt man Dämpfigkeit oder Herzſchlächtigkeit Man ſoll ſolchen
Tieren kein allzu kräftiges Futter geben Auch dürfen ſie nicht zu ſchnellem
Lauſen oder ſchwerem Ziehen ausgeſetzt werden Eine Gelegenheitsurſache
der Dämpfigkeit wird auch durch das Füttern mit dumpfem Hafer oder
Heu hervorgerufen Dieſen ſogenannten Heudampf findet man zumal bei
den ruſſiſchen Pferden Jn dem letzteren Falle gebe man dem Patienten
auf den Eimer Trinkwaſſer 2 Teelöffel voll von Solut Fawler wo
nach in vielen Fällen die Dämpfigkeit mit der Zeit ſchwindet

Durchfall bei Kaninchen Denſelben erkennt man daran daß häufige
Entleerungen ſich einſtellen dieſe ſind breiig und in ſchweren Fällen mit
Blut Eiter oder Bindegewebs Gerinnſeln vermiſcht Als Urſachen des
ODurcchfalles gelten ſchwere Diätfehler plößlicher Futterwechſel wenn man
von der Grünfütterung zur Trockenfütterung übergeht auch naſſes oder
ſtark bereiſtes Grünfutter ufw können die Krankheit hervorrufen Jn erſter
Linie entzieht man den erkrankten Tieren das Getränk gibt ihnen trockenes
Futter und hält die Tiere warm Sodann gibt man mit gutem Erfolge
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geröſteten Hafer oder geröſtetes Schwarzbrot und täglich zwei oder dreimal
einen Teelöffel voll guten Rotweins Jn hartnäckigen Fällen verabfolgt
man einige Tropfen Opiumtinktur

4 Wunde Füße bei Kaninchen Unreine feuchte Stallungen
Mangel an Streu und nicht genügende kräftige Nahrung ſind es die
unter den Füßen der Kaninchen oft beulenähnliche Geſchwülſte erzeugen
welche an Stelle der ausgefallenen Haare mit einem dicken Schorf bekleidet
ſind Behandlung Jeden weiten Tag beſtreichen mit Jodoform Kollodium
innerlich täglich eine Meſſeripitze von nachſtehendem Pulver Zerfallenes
Glauberſalz 85 Gramm Schwefelblumen 10 Gramm Enzian 5 Gramm
Wenn die Geſchwülſte aufbrechen und eitern ſo drücke man den Eiter
heraus reinige die Wunden mit reinem Waſſer und beſtreiche ſie dann mit
Jodoform Kollodium Eine Heilung tritt nur ein wenn die Tiere in
trockene luftige Stallungen mit ſehr dicker Streu verſetzt werden

4 Das Tränken der Vögel im Winter iſt nicht zu vergeſſen
da unſere Vogelwelt in der Zeit wo alles gefroren iſt faſt noch viel mehr
unter dem Durſt als unter dem Hunger zu leiden hat Wer es gut mit
unſeren gefiederten Sängern meint halte deshalb Gefäße bereit deren
Waſſer ab und zu erneuert oder beſſer noch lau gehalten wird um es
vor dem Einfrieren zu bewahren Man kann vas Gefrieren am leichteſten
verhüten wenn man erwärmtes Waſſer in einen Biumenunterſatz gießt
und darunter in einen Blumentopf auf Sand eine glühende Preßkohle legt

Federausrupfen der Papageien Dieſe Untugend der Papa
geien iſt meiſt die Folge einer durch unzweckmäßige Ernährung einge
treienen Blutſchärfe die fich als Juckreiz in der Haut äußert Man gibt
in ſolchem Fall dem Vogel nur etwas gekochten Reis früh Semmel in
Milch geweicht und einige Körner Hanf ſowie viel reifes Obſt aber kein
Gewürz kein Fleiſch keinen Zucker überhaupt keine Koſthäppchen
Nach einiger Zeit läßt dann der Juckreiz nach und dann darf man auch
die Ernährung des Tieres wieder etwas abwechslungsreicher geſtalten
natürlich nicht gleich mit allzu vieler Liebe

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Das Rot und Rehwild mit richtigem und zweckmäßigem Fuiter

zu verſorgen erfordert große Aufmerkſamkeit Es kommt hier hauptſächlich
auf die natürlichen Aeſungsverhältniſſe ſehr viel an Wo ſolche genügend
vorhanden wird mit dem Futter geſpart werden können Wenn aber ein
mal heftiger und andauernder Schneefall eintritt dann ſieht es mit der
natürlichen Aeſung knapp aus und die Fütterungen werden eifrigſt an
genommen Dieſe müſſen daher zeitig genug beſchickt ſein damit das
Wild ſchon vorher weiß daß ihm der Tiſch gedeckt iſi Auch dürfen ſie
zur Zeit der Schneeſchmelze nicht vernachläſſigt werden damit der Ueber
gang zwiſchen dem gewohnten Futter zur natürlichen Aeſung ein nicht zu
raſcher iſt wodurch leicht Krankheiten entſtehen und Fallwild zu einer Zeit
vorkommt wo dann nicht mehr der Mangel an Aeſung ſondern das
Uebermaß an neuer ſolcher die Schuld an dem Eingehen der Stücke trägt
Zeitig genug mit dem Futtervorlegen beginnen und lange damit fort
fahren ſo wird am beſten allen Eventualitäten vorgebeugt

Um die Stubendreſſur vorzunehmen iſt das beſte Alter des
die Zeit von 1 Jahr Vorausgeſetzt iſt hierbei daß die

iere körperlich vollkommen geſund ſind Nach dieſer Friſt geht meiſtens
ſowohl die körperliche als auch die geiſtige Schmiegſamkeit verloren

Bienenwirtſchaft
7 Jm Winter zur außergewöhnlichen Zeit verlaſſen oft Bienen ihren

Stock weil ſie altersſchwach ſind Eine Arbeitsbiene wird bei an
ſtrengter Arbeit 4 Monate alt Vom Schluß der Tracht im Herbſt
s zum Wiederbeginn derſelben im Frühjahr ſitzen die Bienen ganz ruhig

jetzt erreichen ſie ein viel höheres Alter Altersſchwache ſterben am Rande
des Knäuels oder in der Mitte ſie fallen zu Boden Es kommt auch vor
daß ſie in der Todesangſt mit der letzten aufflackernden Lebenskraft zum
Flugloch hinausſtürzen direkt zu Boden fallen weil ihre Kraft erliſcht oder
aber durch die herrſchende Kälte ehe ſie ganz alle iſt etwas früher ver
enden Manche Beobachter gehen ſoweit zu ſagen ich ſchließe mich
dieſen an ſie wollen dem Stocke den ſchädlichen Verweſungsgeruch ihrer
Leichen oder die Arbeit des Herausſchaffens erſparen Das klingt zwar
etwas wunderbar Aber warum ſollten jene Beobachter nicht Recht haben
Jſt doch dies kleine Geſchöpf ſo feinfühlig und viele ähnliche Vorgänge im
Stocke wunderbar für uns faſt unerklärlich und unbegreiflich

O Wartenberg Schwittersdorf

Milchwirtſchaft
X Wie wird die Butter haltbar Dies geſchieht in wirkſamer

Weiſe dadurch daß die fertige friſche Butter einem raſchen Abkühlungs
prozeſſe in der Weiſe unterzogen wird däß ſie ſofort in einen kühlen
Raum gebracht oder in ein Gefäß mit Eis oder friſchem Quellwaſſer ein
geſetzt in einem beſonderen Gefäß liegend um den Einfluß des Eiſes
oder Waſſers zu verhindern wird und ſo lange dort bleibt bis ſie ganz
hart geworden iſt reſpektive zur weiteren Verwendung gelangt Für die
Konſervierung der Milch wie der Butter iſt es außerdem auch von Wichtig
d ſie in guter Luft und ſern von allen üblen Gerüchen aufbewahrt

Geſundheitspfſege
N Zahnpflege bei Kindern Man findet ſo häufig die Anſicht

vertreten daß die regelmäßige Zahnpflege im Kindesalter überflüſſig ja
daß ein hänſiges Putzen der Zähne ſogar ſchädlich ſei Nichts iſt irriger
als das Wie manche Mutter beginnt erſt mit dem 6 Jahre mit dem
Gebrauch der Zahnbürſte weil ſie meint ſie ſei dem Schmelz der kleinen
Zähne ſchädlich Man ſollte ſo früh wie möglich mit einer regelmäßigen
Reinigung der Zähne beginnen um ſo das Kind von klein auf auch an
die ſelbſtändige Betätigung dieſer hygieniſch ſo wichtigen Verrichtung zu
gewöhnen Auch hier gilt das Wort Früh gewohnt alt getan
Natürlich muß man ſich einer möglich weichen Bürſte bedienen um das
noch zarte Zahnfleiſch nicht unnötig zu reizen oder gar zu verletzen Je
früher die Zahnpflege beginnt deſto größer iſt die Garantie die Zähne
bis in das ſpätere Alter geſund und intakt zu erhalten und damit den
vielfachen Leiden der Verdauungsſtörungen vorzubeugen

Wie bekommen wir ſchönes Haar Alle vier bis 8 Wochen
wird die Kopfhaut mit einem Eigelb tüchtig eingerieben und dann in
warmen Seifenwaſſer zu welchem man etwas Soda hinzufügt ſauber
gewaſchen Eine große Hauptſache iſt das darauf folgende ſorgfältige
Spülen des Haares in warmem Waſſer Mit gewärmten Tüchern gut
abgetrocknet wird es noch naß gekämmt und loſe geflochten Wir waſchen
es gewöhnlich des abends damit es über Nacht bequem trocknen kann

Beſeſtigen des Kleiderleibchens Um das ſehr unangenchme
Umherrutſchen des Kleiderleibchens zu vermeiden welches jeden noch ſo
ſanberen Anzug unordentlich erſcheinen läßt beſeſtigt man im Rücken
Taillenſchluß jedes Leibchens einen großen Haken an jedem Rocke einc
große Oeſe und hakt beim Anziehen beide aneinander Dieſe einfache
Einrichtung ermöglicht tadelloſen Sitz des Anzuges und ſollte bei keiner
ordnungsliebenden Frau fehlen

Gegen Geſichtsröte iſt ein gutes Mittel 2 bis 3 mal wöchent
lich Fußbäder ſo heiß man ſie ertragen kann ohne jeden Zuſatz zu nehmen
möglichſt noch mit Nachgießen von heißem Waſſer damit das Bad in
ſeiner Dauer von 10 15 Minuten die gleiche Wärme bewahrt

Rheumatiſchen Geſichtsſchmerz mit Zahnweh verbunden ver
treibt man wenn man die Wange mit einem Gemiſch von Wachholderöl
und Tafelöl einreibt 3 Teile Wachholderöl 1 Teil Tafelöl

Kinderpflege und Erziehung
o Zur Kindererziehnng Nie drohe man dem Kinde mit der

Züchtigung wenn man nicht die beſtimmte Abſicht hat dieſelbe auszuführen
Entweder wird die Drohung nicht erfüllt und das Kind verliert den
Glauben daran oder es leidet in Erwartung der Strafe eine unnütze
Marter Seine Phantaſie vergrößert das Schreckliche das Kind zittert
bei jedem Ereignis das möglicherweiſe mit der Ausführung der Strafe
endigen könnte So bildet ſich eine Anlage zur Furchtſamkeit in ihm aus
die es ſpäter nie glücklich werden läßt Zuweilen vergrößert eine un
bändige Einbildungskraſt die Schrecken der drohenden Strafe ſo ſehr daß
Kinder vor Angſt und Furcht Krämpfe epileptiſche Anfälle und Zuckungen
bekommen ihnen wohl gar der Selbſtmord als das geringere Uebel er
ſcheint Grauſamkeit alſo iſt es ein Kind auch nur eine Sekunde ge
ſchweige denn Tag oder Wochen lang in beſtändiger Angſt zu erhalten

Für die Küche
Semmelklöße Zu 3 Eiern nimmt vian zwei Weißbrötchen die in

Waſſer eingeweicht dann ausgedrückt und zerrührt ſind dann noch einige
Löffel voll geriebenes Weißbrot 125 Gramm Butter zur Sahne gerührt
etwas geſtoßenen Zucker Zitronenſchale und Salz Man macht mit der
Hand runde Klößchen läßt ſie in der Brühe lochen bis ſie aufſſteigen

Gedämpfter Schelfiſch oder Kabelian Sechs Perſonen Eine
Stunde 21 Kilogramm Fiſche werden ſorgfältig gereinigt und ge
waſchen abgetrocknet in Stücke geſchnitten und dieſe mit feinem Salz
etwas Pfeffer und einem Teil feingehackter Kräuter und Schalotten im
Notfall Zwiebeln beſtreut Nach 20 30 Minuten beſtreut man ſie mit
feinem Mehl legt ſie in eine Kaſſerolle in welcher man ein Stück Butter
hat hellbraun werden laſſen fügt eine in Aer ſiedendem Waſſer auf
gelöſte Maggi Bouillonkapſel und ein bis zwei Glas Weißwein dazu und
dämpft die Fiſchſtücke auf gelindem Feuer weich Nachdem ſie heraus
genommen und zum Warmhalten geſtellt ſind wird die Sauce abge
ſchmeckt mit etwas hellem Schwitzmehl und wenn nötig noch mit
einem Löffel Wein verkocht mit einem halben Löffel Maggi Würze ge
kräftigt und über den auf einer tiefen Schüſſel geordneten Fiſchſtücken
angerichtet

Schokoladen Torte Man ſchlägt 8 Eiweiß zu Schnee mengt
15 Eigelb und 200 Gramm Zucker darunter ſchlägt dieſe Maſſe auf dem
Feuer ab und miſcht nach dem Erkalten 65 Gramm Butter und 125 Gr
Mehl ſowie eine geriebene Tafel Schokolade darunter füllt dieſe Maſſe
in eine Tortenform bäckt ſie langſam glaſiert ſie mit Schokoladenglaſur
und garniert ſie mit Spritzglafur

Sellerieſalat Zum Sellerieſalat werden einige reingewaſchens
Sellerieknollen weich gekocht in kaltes Weſſer gelegt geſchält in meſſer
rückendicke Scheibchen geſchnitten auf eine ache Salaiſchüſſel gelegt und
mit einer Miſchung von Oel Eſſig Salz etwas MaggiWürze weißem
Pfeffer nebſt einer Priſe Jucker mehrmals übergoſſen ſo daß der Salat
vom Saſte ganz durchdrungen wird Beſonders beim Sellerieſalat ſollte
Maggi nie fehlen denn es kräftigt den Geſchmack deſſelben ungemein S
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